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Weitere 2.500 Bäume im  
Bad Sodener Wald gepflanzt

„Wir schaffen Grünes“ – Aktion der Taunus Sparkasse

Unter dem Motto „Wir schaf-
fen Grünes“ folgten knapp 
200 Neukunden am vergan-
genen Samstagvormittag der 
Einladung der Taunus Spar-
kasse zur Baumpflanzung in 
den Bad Sodener Forst.

Bei strahlender Frühlingssonne 
ging es entweder zu Fuß oder 
mit dem Planwagen von der 
Königsteiner Straße gegen-
über der ehemaligen Gaststät-
te Hubertus zwei Kilometer in 
den Wald. Dort angekommen, 
warteten rund 2.500 kleine 
Edelkastanien, um von Kunden 
und Mitarbeitern der Taunus 
Sparkasse sowie des Forstam-
tes in den frischen Waldboden 
eingesetzt zu werden. Dabei 
griffen auch Dr. Frank Blasch, 
Bürgermeister der Stadt Bad 
Soden, Ulrich Krebs, Verwal-
tungsratsvorsitzender der Tau-
nus Sparkasse und Landrat 
des Hochtaunuskreises sowie 
Oliver Klink, Vorstandsvorsit-
zender der Taunus Sparkasse, 
zum Spaten. „Mit der Baum-
pflanzaktion zeigt die Taunus 
Sparkasse, dass ihr nachhalti-
ges Engagement für die Region 
wichtig ist“, erklärt der Ver-
waltungsratsvorsitzende Ulrich 
Krebs. „Außer einem Haus 
gebaut, muss man auch einmal 
einen Baum gepflanzt haben. 
Heute pflanzen wir die Bäume, 

die wir letztes Jahr aufgrund 
der Trockenheit des Waldbo-
dens nicht pflanzen konnten. 
Und wenn das Wetter mit-
spielt, dann gibt es im Herbst 
noch einen zweiten Baum-
pflanztag. Auch, weil das 
Ganze so viel Spaß macht“, 
ergänzt der Vorstandsvorsit-
zende Oliver Klink weiter. 
Allein für dieses Jahr seien für 
den Sodener Wald insgesamt 
4.400 Bäume geplant.

Flatter-Ulme für „Mentor“
Einen besonderen Baum be-
kam „Mentor – Die Lese-
lernhelfer Hessen e.V.“. 
Zusammen mit dessen Vor-
standsvorsitzenden Georg 
Kowalski pflanzte die Taunus 
Sparkasse eine Flatter-Ulme, 
den Baum des Jahres 2019. 
Die Leselernhelfer engagieren 
sich in Schulen, um Kinder 
beim Lesen und Schreiben zu 
unterstützen. Bereits seit 2011 

habe die Taunus Sparkasse im 
Rahmen der Aktion „Wir schaf-
fen Grünes“ weit über 50.000 
Bäume im Hochtaunuskreis 
und Main-Taunus-Kreis ge-
pflanzt. Dabei stehe jeder Baum 
für einen Neukunden, den die 
Taunus Sparkasse für sich ge-
wonnen habe. Gleichzeitig 
soll mit der Aktion die Rena-
turierung und Aufforstung der 
Wälder der Region unterstützt 
werden.	�  Sch

Eine Flatter-Ulme für „Mentor - Die Lesehelfer Hessen“: v. r. Auch Ulrich Krebs, Verwaltungsratsvorsitzender der Taunus 
Sparkasse und Landrat des Hochtaunuskreises, Bad Sodens Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Georg Kowalski, Vorstands-
vorsitzender von „Mentor“ und Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse (ganz links) griffen zum Spaten.
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119 Jahre Wir wissen Ihre 
Immobilie zu 

schätzen.
Kostenlose 

Immobilienbewertung

06196 5602 300

blumenauer consulting
Immobilien - Bad Soden

www.blumenauer-consulting.de

Beilagenhinweis:
RefWork Autowäsche – lackschonende, 

 mobile Trockenwäsche von Flüchtlingen 
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Kommenden Sonntag, den 31. März, ist es wieder soweit: Die Uhren 
werden auf die Sommerzeit umgestellt, das heißt eine Stunde vorge-
stellt. Das bedeutet, die Nacht ist etwas kürzer. Dafür bleibt es abends 
länger hell. Aus diesem Grund wurde die Sommerzeit ursprünglich 
eingeführt. Zur Zeit der Ölkrise in den 1970er-Jahren wollten einige 
Staaten Energie sparen. Andere schlossen sich an, bis die Regelung 
schließlich vereinheitlicht wurde, damit es innerhalb der EU nicht un-
terschiedliche Zeitzonen gibt.

Einer schnellen Abschaffung der Sommerzeit erteilte das EU-Parla-
ment, das diese Frage prüfte, erst kürzlich eine Absage. Viele Men-
schen sind schlichtweg genervt von der Zeitumstellung auf Som-
merzeit. Dennoch kann es bis zu einer Abschaffung noch dauern. Im 
Januar forderte das EU-Parlament die EU-Kommission dazu auf, Vor- 
und Nachteile der Zeitumstellung genau unter die Lupe zu nehmen und 
die Regelung gegebenen falls abzuschaffen.

Uhren 1 Stunde vorstellen 
Beginn der Sommerzeit 

Mo. - Fr. 9.00 - 14.00 u. 15.00 - 18.30 Uhr
Sa.         9.00 - 14.00 Uhr
e-mail: lesen@buecherstube-gundi-gaab.de
www.buecherstube-gundi-gaab.de

Platz Rueil-Malmaison 1
65812 Bad Soden/Ts.
Tel. (0 61 96) 6 29 25
Fax (0 61 96) 6 29 26

Unsere Veranstaltungen im Frühjahr 2019
Neu!
Donnerstag, den 4. April 2019 Beginn: 20:00 Uhr, Eintritt: € 5,--
Karl- Gerhard Seifert liest in der Bücherstube aus 
seinem Buch „Goodbye Hoechst“ Von Könnern, 
Spielern und Scharlatanen.
Hoechst - der Chemiegigant gehörte einst zu den 
Flaggschiffen der Großchemie in Deutschland. Un-
übersehbare Managementfehler führten letztend-
lich zur Zerschlagung des früheren Weltkonzerns.
Der Autor war Mitglied des Vorstandes und blickt 
in seinen Erinnerungen auf die Vorgänge zurück, 
die maßgeblich waren für die Fusion mit Rhone 
Poulenc zu Aventis. 

Montag, den 6. Mai 2019 Beginn 20:00 Uhr, Eintritt 10,--
Daniela Krien liest in der Bücherstube aus „Die Liebe im Ernstfall“
Fünf Frauen, die das Leben aus dem Vollen schöpfen. Fünf Frauen, die 
das Leben beugt, aber keinesfalls bricht.
Moderiert von Ariane Wick, HR Moderatorin

Mittwoch, den 22. Mai 2019 Beginn: 20:00 Uhr, Eintritt: € 10,--
Charles Lewinsky liest aus seinem Buch „Der Stotterer“ 
im „Anno 1928“, Zum Quellenpark 2, Bad Soden
Weil er Stotterer ist, vertraut er ganz auf die Kraft des geschriebenen 
Wortes und setzt es rücksichtslos ein.
Moderiert von Ariane Wick, HR Moderatorin
In Zusammenarbeit mit dem Verein KinoKultur, Bad Soden

Anmeldungen gerne in der Bücherstube Gundi Gaab
Telefon: 06196 629 25 oder lesen@buecherstube-gundi-gaab.de

Knapp 200 Neukunden sowie Mitarbeiter der Taunus Sparkasse und des Forstamts 
beteiligten sich an der Aufforstung des Bad Sodener Waldes.

Wenn Sie Freude am Lesen haben, gerne mit 
Kindern umgehen, sind Sie für dieses ehren-

amtliche Engagement bestens geeignet.

Fördern Sie Kinder und Jugendliche zusätzlich 
zum Schulunterricht beim Erwerb der Sprach-, 

Lese- und Schreibkompetenz. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, fragen Sie uns:
www.mentor-hessen.de

E-Mail: Kontakt@mentor-hessen.de

MENTOR-
Die 

Leselernhelfer 
Hessen 

sucht Sie
!!! !!!


